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Mittwoch, 21. November 2007

ab 13.30 Registrierung der Teilnehmer

Moderation: Dr. Elke Stöcker-Meier

14.00 - 14.15 Begrüßung: Lärmschutz und Umweltpolitik in
NRW
Dr. Alexander Schink, Staatssekretär,
Ministerium für Umwelt und Naturschutz,
Landwirtschaft und Verbraucherschutz des
Landes Nordrhein-Westfalen

Silent City - das Projekt
14.15 - 14.30 Einführung: Die Umgebungslärmrichtlinie -

Ziele des Umweltbundesamtes
Matthias Hintzsche, UBA, Dessau

14.30 - 14.45 Das Projekt Silent City - Ziele und Vorgehen,
Auswertung einer Befragung
Prof. Dr. Hanns-Uve Schwedler, EA.UE,
Berlin

Kommunale Praxis:
Lärmminderungs- und Aktionsplanung
Moderation: Dr. Eckhart Heinrichs

14.45 - 15.10 Einführung: Vom Planen zum Handeln -
Lärmminderungs- und Aktionsplanung.
Thesen zu bisherigen Erfahrungen
Dr. Eckhart Heinrichs, LK Argus, Berlin

15.10 - 15.30 Bottrop: Möglichkeiten und Chancen einer
integrierten Lärmminderungsplanung zur
Verbesserung der Umweltsituation am
Beispiel Bottrop-Ebel
Stefan Beckmann, Umweltamt, Bottrop

15.30 - 16.00 Kaffeepause

16.00 - 16.20 Hamburg: Aktueller Stand der
Lärmminderungsplanung im Ballungsraum
Hamburg
Hans-Heinrich Wendland, Amt für
Immissionsschutz und Betriebe, Hamburg

16.20 - 16.40 Leipzig: Hindernisse überwinden -
Herausforderungen bei der
Lärmminderungsplanung
Johannes Dohmen, Amt für Umweltschutz,
Leipzig

16.40 - 17.30 Diskussion: Gemeinsamkeiten und
Unterschiede bei der Lärmminderungsplanung

18.00 informelles "come together"

Donnerstag 22. November 2007

Kommunale Praxis:
Öffentlichkeitsinformation und -beteiligung

Moderation: Margit Bonacker

09.00 - 09.30 Einführung: Wie nehme ich den Bürger mit? -
Thesen zur Information und Beteiligung der
Öffentlichkeit
Margit Bonacker, konsalt, Hamburg

09.30 - 09.50 Stuttgart: Lernen aus Erfahrung -
Aktionsplanung und Öffentlichkeitsbeteiligung
Thomas Schene, Amt für Umweltschutz,
Stuttgart

09.50 - 10.10 Düsseldorf: Überzeugungsarbeit beim
Lärmschutz - ein situationsbezogener Ansatz
Gerd Wiechers, Umweltamt, Düsseldorf

10.10 - 10.30 Niedersachsen: Öffentlichkeitsinformation
über das Internet
Rolf Dieter Mummenthey, GAA ZUS LG
Gewerbeaufsichtsamt Hildesheim, Hannover

10.30 - 11.00 Kaffeepause

11.00 - 11.45 Diskussion: Gemeinsamkeiten und
Unterschiede bei der Öffentlichkeitsarbeit -
Ergänzende Erfahrungen anderer Städte

Kommunale Praxis:
Kooperation und Synergien

Moderation: Prof. Dr. Hanns-Uve Schwedler

11.45 - 12.15 Einführung: Zusammenwirken von
Kommunalverwaltung und Landesbehörden in
NRW
Dr. Elke Stöcker-Meier, Ministerium für
Umwelt und Naturschutz, Landwirtschaft und
Verbraucherschutz des Landes Nordrhein-
Westfalen

12.15 - 13.30 Mittagspause

13.30 - 13.50 Neuss: Einbindung von Schallimmissions- und
Lärmminderungsplänen in die Bauleitplanung
Dagmar Vogt-Sädler, Umweltamt, Neuss

13.50 - 14.10 Mühlheim/R: Lärmminderungs- und
Verkehrsentwicklungsplanung
Gabriele Wegner, Amt für Umweltschutz,
Mühlheim an der Ruhr

14.10 - 14.30 Rostock: LMP-Maßnahmenplanung in
Kombination mit Luftreinhaltung
Steffen Nozon, Amt für Umweltschutz, Rostock

14.30 - 15.00 Kaffeepause

15.00 - 15.45 Diskussion: Gemeinsamkeiten und
Unterschiede bei der Lärmminderungsplanung
- Ergänzende Erfahrungen anderer Städte

Silent City - Ausblick

15.45 - 16.00 Silent City - eine Modellstadt
Dr. Eckhart Heinrichs, LK Argus, Berlin

16.00 - 16.10 Ausblick auf das Projekt Silent City

16.10 - 16.30 Diskussion: Was brauchen die Kommunen?
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Das Projekt Silent City

In Kooperation mit: LK Argus GmbH; konsalt - Gesellschaft für Stadt-
und Regionalanalysen und Projektentwicklung mbH

Gefördert durch: Umweltbundesamt; Bundesministerium für Umwelt,
Naturschutz und Reaktorsicherheit

Die EU-Richtlinie über die Bewertung und Bekämpfung von
Umgebungslärm 2002/49/EG erforderte eine Neufassung der
Lärmminderungsplanung.

Während sich die Diskussion zunächst auf Fragen der
Finanzierung, der Datenerhebung und der Lärmkartierung
konzentrierte, ist nach der Umsetzung in nationales Recht
zunehmend auch die Anforderung für die zweite Phase der
Umgebungslärmrichtlinie, die Aufstellung von Aktionsplänen,
in den Blick der Fachöffentlichkeit und der zuständigen
Behörden geraten.

Ein weiterer Aspekt, dem bisher wenig Aufmerksamkeit
gewidmet wurde, ist die Anhörung der Öffentlichkeit zu
Vorschlägen in Aktionsplänen und ihre Mitwirkung an deren
Ausarbeitung und Überprüfung.

Das Projekt begleitet u.a. die Umsetzung der EU-Richtlinie
auf der Grundlage nationalen Rechts, wird die
Implementierung anhand von Beispielen auswerten, will die
Beteiligung der vorgesehenen Öffentlichkeit gezielt
vorbereiten und wird Leitlinien und Handreichungen
entwickeln. Dadurch werden vor allem Kommunen bei der
Realisierung von Lärmminderungs- und Aktionsplänen
unterstützt.

Während des zweiten Fachsymposions, das im Rahmen des
Projektes durchgeführt wird, stehen folgende Themen im
Vordergrund:

• Lärmminderungs- und Aktionsplanung - Kommunale
Praxis nach altem und neuen Recht

• Information und Beteiligung der Öffentlichkeit

• Kooperation zwischen Verwaltungen und mit anderen
Einrichtungen, Organisationsfragen, Synergien mit
anderen Handlungsfeldern

Fachsymposion
Lärmminderungs- und Aktionsplanung - Praxis und
Erfahrung in Deutschland

Datum: 21. - 22. November 2007

Ort: Ministerium für Umwelt und Naturschutz,
Landwirtschaft und Verbraucherschutz des Landes
Nordrhein-Westfalen, Schwannstraße 3, 40476
Düsseldorf, Raum: A7

Die Veranstaltung wird in Kooperation mit dem Ministerium
für Umwelt und Naturschutz, Landwirtschaft und
Verbraucherschutz des Landes Nordrhein-Westfalen
durchgeführt.

Die Veranstaltung ist für Kommunen kostenlos (inkl.
Konferenzverpflegung). Reisekosten sind selbst zu tragen.

Kostenbeitrag für andere Teilnehmende: 35,- €.
Bitte überweisen Sie diesen Betrag
bis zum 16.11.2007 auf folgendes Konto:
Konto-Inhaber: EA.UE
Konto- Nr.: 07 679 026 00
Bank: Dresdner Bank
BLZ: 100 800 00
Stichwort: Silent City

Lärmminderungs- und
Aktionsplanung

Praxis und Erfahrung in
Deutschland

Fachsymposion in Kooperation mit dem
Ministerium für Umwelt und Naturschutz,

Landwirtschaft und Verbraucherschutz des Landes
Nordrhein-Westfalen

Düsseldorf, 21. - 22. November 2007

Die Veranstaltung findet im Rahmen des Projektes
SILENT CITY statt.

In Kooperation mit:
Umweltbundesamt

konsalt - Gesellschaft für Stadt- und Regionalanalysen
und Projektentwicklung mbH

LK Argus GmbH

Gefördert durch:


